
27. November 2021 Seite 1Mein Blättche Nr. 667

27. Jahrgang27. Jahrgang

27. November 202127. November 2021

Nr.Nr.  667667

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €

Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.pizzeriatoscana-badorb.de

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Neu in Biebergemünd
AMED
RESTAURANT
Türkische und griechische
Spezialitäten -
frisch zubereitet

Spessartstraße 54 • Bbgmd. Kassel
Tel.: 06050 9121170 • Fax: 06050 9121178

Täglich von 11 bis 22 Uhr geöffnet
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„Mein Blättche ONLINE“:
Unsere Homepage ist 
tagesaktuell (7/24/365)
und noch informativer:

www.mein-blaettche.de

Übrigens: Mit Direktlink 
zum Erfolgs-Podcast 

„WALK-MÄN – Gesund 
leben in Bewegung“

(wöchentlich
neue Episoden)

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Auch im Lockdown

sind wir für sie da!
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Wir wünschen
unseren Kunden
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr 2022

Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Bad Orb * Hauptstr. 22 - Tel.: 06052 926-9010 - service@its-kuehlborn.de

3. bis zum 7. Januar 2022
Ferienbetreuung 
in „PANAMA“
Bad Orb (jb). Der Martinus-För-
derverein bietet in den kommen-
den Weihnachtsferien wieder eine 
Ferienbetreuung an. Sie wird in der 
letzten Ferienwoche vom 3. bis zum 
7. Januar 2022 stattfinden. Es gibt 
neue Öffnungszeiten, die in zwei 
Varianten angeboten werden:
1. von 7:30 bis 13 Uhr für 10,- Euro.
2. von 7:30 bis 14:30 Uhr für 15,- 
Euro, inklusive Mittagessen.

Das aktuelle Thema lautet: „Die 
Farben des Winters“.
Ist der Winter grau und weiß? Oder 
gibt es noch mehr Farben? PANA-
MA macht sich mit den Kindern auf 
die Suche nach diesen Farben, um 
sie dann gemeinsam mit diversen 
Materialien und Techniken zu ver-
arbeiten und Neues zu gestalten. 
Natürlich kommen Spiel, Spaß 
und Bewegung nicht zu kurz. Wer 
mitmachen will, zieht wetterfeste 
Kleidung an und packt sich ein Früh-
stück  ein, um spätestens bis 9 Uhr 
in PANAMA zu sein. 

Die Anmeldung findet sich in PA-
NAMA, dem Sekretariat der Schule 
oder auf der Homepage: 
https://foerdervereinmartinusschu-
le.wordpress.com/

Wenn Sie dieses Blättche in Händen 
halten, sind es noch genau vier 
Wochen bis Weihnachten. Und weil 
wir offensichtlich so ein braves Völk-
chen sind, sind 
wir gerade hier 
in Orb schon im 
Vorfeld mit Be-
scherungen re-
gelrecht geseg-
net. Bescherung 
Nummer eins: 
Der Weihnachts-
markt wurde ab-
gesagt. Immer-
hin: Da sind wir mittlerweile fast 
gleichauf mit den Nachbarstädten. 
Auch wenn ich hier ein bißchen den 
Eindruck habe, dass es den Ver-
antwortlichen von Handel, Kur und 
Tourismus gar nicht so ungelegen 
kam. Man gewöhnt sich so langsam 
an die Dank Corona verordnete 
Stille. Bescherung Nummer zwei: 
Zack – unsere Damen und Herren 
vom (neuen) Magistrat haben wieder 
zugeschlagen: Die im Spätsommer 
2020 zwischen allen Beteiligten aus-
gehandelten Öffnungszeiten für die 
Fußgängerzone wurden über Nacht 
wieder gecancelt (alter Stand: jeweils 
zum Umstellen von Sommer- auf 
Winterzeit und umgekehrt) – jetzt 
ist die Fußgängerzone nachmittags 
wieder komplett dicht. Information 
aus dem Rathaus: Pustekuchen. 
Eine kurze Meldung in der jüngsten 
Stavo, das muss langen. Es sind ja 
auch keine Wahlen mehr, was soll‘s. 
Der große Aufschrei der Gewerbe-
treibenden und anderer Betroffener 
blieb übrigens aus. Kapituliert.
Bescherung Nummer drei: Kurchef 
Dr. Dirk Thom verlässt Bad Orb. Ein 
herber Schlag für die Kurstadt in 
Nöten. Unvergessen die vielen in-
novativen Neuerungen, grandiosen 
Events, der Quantensprung vom ver-
schlafenen Kurörtchen zum moder-
nen Kur- und Wellnessstandort, um 
den sich all diejenigen reißen, die in 
Deutschland nach einer Destination 
für Erholung, Wellness oder schlicht 
einen modernen Tagungsort suchen. 
Eine Erfolgsbilanz, die es in sich hat. 
Ende der Ironie:
Kapitel beendet, auf ein Neues.
In diesem Sinne allen eine frohe Vor-
Weihnachtszeit,

Ihr Ralf Baumgarten

Aufsichtsrat hob Dienstvertrag einvernehmlich auf:
Kur-Geschäftsführer Thom
verlässt Bad Orb zum Jahresende

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht	 Familienrecht
Mietrecht	 Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Bad Orb (kw). Der Aufsichtsrat 
der Bad Orb Kur GmbH hat in 
seiner jüngsten Sitzung, den be-
stehenden Dienstvertrag mit Dr. 
Dirk Thom, einvernehmlich mit 
dem Geschäftsführer, zum Jahres-
wechsel 2021/2022, aufgehoben. 
„Dr. Thom möchte seine berufliche 
Karriere in einer anderen Position 
weiterentwickeln und dabei will ihm 
der Aufsichtsrat nicht im Weg stehen. 
Wir bedanken uns für die intensive 
und gute Zusammenarbeit in den 

zurückliegenden 
vier Jahren und 
wünschen dem 
Geschäftsführer 
alles Gute. Dr. 
Thom wird in be-
ratender Funk-
tion auch weiter-
hin für die Bad 
Orb Kur GmbH 
zur Verfügung 
stehen“, so der 
Vorsitzende des 
Aufs ichtsrats , 
Bürgermeister 
Roland Weiß.

WEIHNACHTS-
BAUM-
VERKAUF
am 11., 16.,
17. und 18. 
Dezember
in der Friedrichstalstraße 3
in 63619 Bad Orb.

Informationen bei
Silke Moritz,

Tel.: 06057 1567
od. 06052 2545.

Am ersten Donnerstag:
Treffen der Anony-
men Alkoholiker
Bad Orb (SEKOS/rb). Jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr treffen sich die Anonymen Al-
koholiker in Bad Orb im Martin Lu-
ther-Haus, Martin Luther-Straße 7. 
Zu den Treffen sind Betroffene und 
Angehörige herzlich eingeladen, die 
Meetings können ohne vorherige 
Anmeldung besucht werden. 
Kontakt und weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei Klaus, 
Mobil 0177 5498785, und bei 
Heinrich, Mobil 0151 57369048.

100 „Blättche“ 
zwischen An-
kündigung des 
„Neuen“ und der 
Ankündung des-
sen Abschieds.

Zum Titelbild:

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

http://www.mein-blaettche.de 
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Bad Orb (BO/hk). Auf Grund der 
fortschreitenden Baumaßnahmen 
zur Neugestaltung des Salinenplat-
zes ist eine Verlegung der Bushalte-
stelle „Salinenplatz“ bis voraussicht-
lich zum Frühjahr 2022 notwendig. 
Die Ersatzhaltestelle befindet sich 
in der Ludwig-Schmank-Straße 
zwischen den Einmündungen Kur-
parkstraße und Jahnstraße. Von der 
Verlegung sind fast alle Buslinien in 

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Geändert bis ins Frühjahr 2022:
Bushaltestelle am Salinenplatz wegen 
Salinenplatz-Bauarbeiten verlegt

Bad Orb betroffen:
Stadtbus MKK-84 und 85, die Bus-
linien MKK-82 und MKK-83 sowie 
AST (Anruf-Sammel-Taxi) MKK-82 
A, MKK-83 A.
Die Buslinie MKK-81 (Bad Orb – 
Aufenau - Wächtersbach) fährt 
den Salinenplatz nicht an und ist 
daher nicht betroffen. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis und 
Beachtung.

Seniorenweihnachtsfeier:
Absage wegen
Corona
Bad Orb (BO/hk). Die „Senioren-
weihnachtsfeier für alle Senioren/-
innen der Stadt Bad Orb“ muss auf-
grund der aktuell vorherrschenden 
Corona-Pandemie auch in diesem 
Jahr wieder entfallen. „Mit großem 
Bedauern sind die Verantwortlichen 
der Stadt Bad Orb zu diesem Ent-
schluss gekommen. Wir hoffen 
natürlich, im nächsten Jahr wieder 
bei einem vorweihnachtlichen Bei-
sammensein den Seniorinnen und 
Senioren eine Freude bereiten zu 
können“. 

Das teilen Bürgermeister Roland 
Weiß und Stadtverordnetenvorste-
her Michael Heim in einer kurzen 
Pressemitteilung mit.

Bad Orb (ts). Die Opernakademie 
Bad Orb präsentiert „Heiteres aus 
Oper und Operette“ am Dienstag, 
28. Dezember, um 19.30 Uhr in 
der Konzerthalle. Mit beschwingten 
Melodien aus Oper und Operette 
will die Opernakademie ein weite-
res musikalisches Glanzlicht setzen 
und die Musikfreunde auf hohem 
Niveau verwöhnen.

Das Konzert bietet eine stim-
mungsvolle Mischung aus Arien und 
Ensembles. Mit dabei ist z.B. „Der 
Freischütz“, Olympia aus „Hoff-
manns Erzählungen“, Glitter and Be 

Gay aus Bernsteins „Candide“ und 
zum ersten Mal zwei Ausschnitte aus 
dem „Rosenkavalier“ von Richard 
Strauss. Eine Sprecherin der Opern-
akademie: „Wir präsentieren Ihnen 
auch viele bekannte Melodien aus 
Operetten. Wieder ein besonderer 
Abend – zum Dahinschmelzen.“ 
Traditionell endet die Veranstaltung 
mit dem Bad Orber Opernaka-
demie-Feuerwerk, und zwar dem 
„Feuerstrom der Reben“ aus der 
„Fledermaus“.
Mitwirkende dieser Veranstaltung 
sind Solisten der Opernakademie 
und der Chor der Opernakademie 
(Einstudierung: Wolfgang Runkel).
Durch das Programm führt der 

deutschlandweit bekannte Bariton 
Michael Dahmen. Für die Zu-
sammenstellung und musikalische 
Leitung des Programms zeichnet der 
Gesamtleiter der Opernakademie, 
Michael Millard, verantwortlich, 
der auch gleichzeitig die Solisten 
als Pianist am Flügel begleiten wird.

Eintrittskarten (ein Geschenktipp 
für Weihnachten) für EUR 17,- und 
EUR 20,- gibt es ab 15. November 
im Vorverkauf: 
• bei der Kurdirektion Bad Orb, 
Kurparkstraße 2
• über die Ticket Hotline (06052 
8314) oder
• im Internet unter 
www.reservix.de oder 
www.opernakademie.com/tickets.
Restkarten werden ab 18.30 Uhr an 
der Abendkasse angeboten.
Es gilt die 2G-Regel: geimpft oder 
genesen. Ein entsprechender Aus-
weis ist beim Einlass vorzulegen.

Am Dienstag, 28. Dezember, 19.30 Uhr, Konzerthalle:
Opernakademie präsentiert
„Heiteres aus Oper und Operette“
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Es geht weiter!
Pflegedienst im Jossgrund ab 2022 unter neuer Leitung
Nach monatelangem Suchen, Sondieren und Verhandeln ist es uns gelungen einen adäqua-
ten Nachfolger für unseren Pflegedienst zu finden. Wir freuen uns sehr, dass das Ehepaar 
Sven und Jessica Imgram aus Hanau die Versorgung aller Patienten des Pflegedienstes 
zum 01. Januar 2022 übernimmt.
Beide sind seit etlichen Jahren in der Pflege tätig und konnten in den unterschiedlichsten Bereichen (ambulant 
als auch vollstationär) Erfahrungen sammeln. Sowohl der Name (Pflegedienst im Jossgrund) als auch die Kon-
taktdaten (Telefon, Email, Homepage) und Büroräume bleiben bestehen. Alle Mitarbeiter werden übernommen. 
Lediglich wird aus der GbR eine GmbH. Die Übergabe und Einarbeitung findet in den letzten Wochen des Jahres 
statt. Damit ist gewährleistet, dass die gewohnte Versorgung ohne Unterbrechung weiterhin stattfinden kann. 
Frau Holzmann und ich stehen in den nächsten Wochen und auch noch Anfang nächsten Jahres zur Verfügung, 
für alle die noch Fragen haben. Danach verabschieden wir uns in den wohlverdienten Ruhestand. Wir bedanken 
uns bei allen die uns ihr Vertrauen geschenkt haben und es somit ermöglicht haben über 13 Jahre einen erfolg-
reichen Pflegedienst aufzubauen und zu führen. Wir hoffen und wünschen uns, dass auch in Zukunft den neuen 
Inhabern dieses Vertrauen entgegengebracht werden kann.

Eine gute Zeit für sie Alle und ein schönes Weihnachtsfest wünschen
Dagmar Dickas-Nauerz und Elisabeth Holzmann

Bad Orb (kW). Die Bad Orb Kur 
GmbH übernimmt erstmals eine 
Werbepartnerschaft bei einem Fuß-
ball-Bundesligisten und präsentiert 
ihr Angebot dabei einer breiten 
Öffentlichkeit als Gesundheits- und 
Sportstandort.

„Wir sehen die Partnerschaft mit der 
TSG Hoffenheim als ideale Plattform, 
Bad Orb als attraktive Destination 
bei Besuchern und Gästen zu posi-
tionieren. Mit den Werbeaktivitäten 
in der Region Rhein-Neckar sprechen 
wir zielgenau Gäste aus unseren 
Quellgebieten an und machen auf 
unsere Angebote für Entspannung, 
Sport und Freizeit aufmerksam“, sagt 
der Geschäftsführer Dr. Dirk Thom.

Aufschwung mit LED-Bandenwerbung:
Exklusive Partnerschaft: Bad Orb wird 
Werbepartner der TSG Hoffenheim

Das Sponsorenpaket, welches zu-
nächst für die Saison 2021/2022 
Bestand hat, umfasst eine um-
fangreiche werbliche Präsenz: 
LED-Bandenwerbung zu jedem 
Heimspiel der Herren-Bundesliga in 
der PreZero-Arena in Sinsheim und 
Bandenwerbung bei Heimspielen 
der Frauenmannschaft bei Bundesli-

ga- und Championsleague-Spielen 
im Dietmar-Hopp-Stadion sowie bei 
Spielen der U23-Mannschaft und 
15.000 Werbeeinleger mit Pau-
schal-Arrangements im TSG-Maga-
zin. Begleitet wird die Werbepräsenz 
durch Social-Media-Aktivitäten.

„Durch die Werbeaktivitäten spre-
chen wir nicht nur die Stadionbe-
sucher an, sondern transportieren 
unsere Werbebotschaft auch an die 
Fernsehzuschauer zuhause bei Live-
Übertragungen“, so Dr. Dirk Thom.

Die Damen-Mannschaft des TSG 
Hoffenheim belegt derzeit nicht nur 

Platz zwei in der Tabelle der Bun-
desliga, sondern spielt auch in der 
UEFA-Women‘s Championsleague.  

Die Bad Orb Kur GmbH baut mit 
dieser „exklusiven Partnerschaft“ 
ihre Marketingaktivitäten im sport-
lichen Bereich weiter aus. Nachdem 
sich Bad Orb 2015 und 2016 bereits 
beim IRONMAN European Cham-
pionship in Frankfurt präsentiert 
hat, konnten in den letzten Jahren 
auch das Damen-Triathlon-Bundes-
ligateam des TV Bad Orb und der 
spanische Fahrrad-Hersteller BH 
Bikes als Kooperationspartner ge-
wonnen werden.
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Natur- und Vogelschutz:
Heinz Weisbecker 
Ehrenvorsitzender
Bad Orb (bd). „Auch eine Legende 
wird älter – und wenn sie mutig ist 
und an das Wohl des Vereins denkt, 
macht sie rechtzeitig Platz für einen 
Nachfolger“ – mit diesen Worten 
leitete der Vorsitzende Bertwin 
Dehmer die Laudatio zur Ehrung 
des seit über 20 Jahren amtierenden 
zweiten Vorsitzenden Heinz Weis-
becker ein. Auf Dehmers Vorschlag 
wurde Weisbecker einstimmig zum 
Ehrenvorsitzenden gewählt. Über 
zwei Jahrzehnte lagen ihm die 
Kinder und Jugendlichen des Ver-
eins besonders am Herzen. „Mit 
Heinz Weisbecker hat sich die NVSG 
stetig weiterentwickelt.“ Nistkästen 
beschriften, reparieren, säubern 
und aufhängen, Winterfütterung, 
Biotope, Insektenhotels, Führun-
gen, Veranstaltungen, Kontakte zu 
Behörden, Einrichten und Pflegen 
einer Vogelausstellung (im alten 

Rathaus) und vieles mehr, gehörten 
in dieser Zeit zu seinen Aufgabenge-
bieten. So stand er über Jahrzehnte 
unzählige Tage im Jahr im Dienst der 
Vögel und der Natur. „Ans Aufhören 
denkt er ja auch noch nicht!“ Er geht 
nur „in den Vorruhestand.“ Heißt: Er 
scheidet nur aus dem Vorstand aus – 
steht aber weiterhin mit Rat und Tat 
bei allen praktischen Arbeiten dem 
Vorstand zu Seite. 
Für seine überragenden Verdienste 
für den Verein – und für ganz Bad 
Orb – erhielt er 2018 den Ehren-
amtspreis der Stadt Bad Orb. 2019 
wurde er zum Ehrenmitglied der 
Vogelschutzgruppe ernannt. 2020 
erhielt er aus der Hand von Land-
rat Stolz den Ehrenbrief des Landes 
Hessen. 
Nachfolger im Vorstand ist Klaus 
Betke, der seit einigen Jahren in 
Bad Orb wohnt. Die Aufgaben des 
Schriftführers teilen sich Betke und 
Vorsitzender Bertwin Dehmer, der 

für zwei weitere Jahre im Amt be-
stätigt wurde. Kassierer Frank Polej 
wurde ebenfalls im Amt bestätigt. 
Neuer Beisitzer ist Erich Scholz, 
der die Aufgabe des Betreuers der 
Wildblumen- und Streuobstwiesen 
wahrnehmen wird.
Öffentliche Veranstaltungen hielten 
sich in den Berichtsjahren 2019 und 
2020 coronabedingt in engen Gren-
zen. Alle umfangreich anfallenden 
Pflege- und Wartungsarbeiten wur-
den selbstverständlich von diversen 
Helfern durchgeführt.
„Allen Helfern gilt ein besonderer 
Dank in diesen schwierigen Zeiten. 
Der Mitgliederbestand konnte erfolg-
reich auf 255 Mitglieder ausgebaut 
werden. Ein toller Erfolg, der belegt, 
dass unsere Arbeit von der Bevölke-
rung gewürdigt wird. Wir tun was für 
Umwelt und Natur in Bad Orb. Jeder, 
der uns unterstützen möchte, ist 
herzlich willkommen,“ so die beiden 
Vorsitzenden Betke und Dehmer.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sonntag: 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
 17 bis 23 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Ludwig-Schmank-Straße 3 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 9195186

www.la-strada-ristorante.de

Bestellen Sie bei uns im Online-Shop. Alle Gerichte 
werden frisch zubereitet!

Bei uns gilt die aktuelle Hygieneregel: 3G+

Reservieren Sie Ihre Familien-

oder Betriebsfeier:
Weihnachtsfeiern: Optimal im „La Strada“

Bequem bestellen im neuen Online-Shop:

Unser komplettes Angebot zum Abholen oder Liefern

Täglich frisch:
Unser wechselnder Mittagstisch

Bad Orb (red). „Ich möcht so 
gern Dave Dudley hör‘n“, „Der 
wilde, wilde Westen“, „Take it easy 
altes Haus“, „Arizona, Arizona“ 
und „Großstadtrevier“. Die Hits von 
TRUCK STOP kennt wohl jeder und 
kann jeder mitsingen. 
Echte Typen mit Cowboyhut geben 
Gas! Am Samstag, 27. November, 
bringen sie ihre Hits in der Bad Or-
ber Konzerthalle zum Besten. 

Unverwechselbar seit vielen Jahr-
zehnten: Die „Cowboys der Nation“ 
erfolgreich in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz unterwegs. 
Sie hängen die Cowboyhüte noch 
lange nicht an den Nagel! Kein 
Ende in Sicht! Mit ihren legendären 
Songs, die unter die Haut gehen 
haben sie längst Kultstatus erreicht. 

Das Warten hat ein Ende! Endlich 
wieder gemeinsam auf der Bühne 
stehen. Über viele Monate konnten 
sich die sechs Country-Musiker 
nicht mehr gemeinsam treffen. Wie 
alle ihre Kollegen, waren sie zur 
Live-Untätigkeit gezwungen. Ein 
Wiedersehen gab es in Hamburg zur 
Produktion des neuen Albums „Lie-
be, Lust & Laster“ im Sommer 2020. 

Truck Stop werden in der Vor-
Weihnachtszeit 2021 eine schöne 
Bescherung präsentieren: Mit den 
Weihnachtsklassikern wie z.B. „Er-
win, der dicke Schneemann“ sowie 
legendären Hits aus den vergange-
nen Jahrzehnten von „Ich möcht‘ so 
gern Dave Dudley hör’n“, „Take it 
easy“, „Der wilde, wilde Westen“, 
„Arizona, Arizona“, „Louisiana 
Ladies“, „Die Lady & der Tramp“ - 
alles in live.
Selbstverständlich dürfen auch 
die Hits der aktuellen Alben nicht 
fehlen. „Yeehaw“, „Männer sind 
so“, „Die Party geht weiter“, „Ein 
Stückchen Ewigkeit“ und der typisch 
Norddeutsche Song „Moin, Moin“ 
und „Freundschaft bleibt“ haben sie 
im Repertoire. Besonders gespannt 
können alle auf die brandneuen 
Songs des TRUCK STOP-Albums 
„Liebe, Lust & Laster“ sein. Das neue 
Album wurde im Frühjahr 2021 ver-
öffentlicht und landete auf Platz vier 
der deutschen Album Charts. Die 
Singleauskoppelungen „Mein Zu-
haus“ und der Titelsong des Albums 
„Liebe, Lust und Laster“ werden 
heute in den Hitparaden rauf und 
runter gespielt.

Die Liveshow bietet eine erfrischen-
de Mischung aus Weihnachts-Hits, 
Klassikern und neuen Songs, für 

Angebot NovemberAngebot November
Jacke - Waschen -
Imprägnieren 25,- €

Erfolgreichste deutsche Country-Band ist auf Tournee
Am 27. November live: „Schöne
Bescherung 2021“ mit „Truck Stop“

die Truck Stop Familie ein spezielles 
Programm, unterhaltsam, persön-
lich mit kuscheligem Vor-Weih-
nachts-Feeling.

Neben Andreas Cisek, Leadgesang 
und Gitarre, stehen Wolfgang 
„Teddy“ Ibing (Schlagzeug), Knut 
Bewersdorff (Pedal Steel Guitar, 
Dobro, Gitarre & Gesang), Uwe 
Lost, (Bass, Akkordeon & Gesang), 
Chris Kaufmann (Lead-Gitarre) und 
Tim Reese (Fiddle, Gitarre, Banjo, 
Mandoline) auf der Bühne – ihre 
Musik - back to the Country-Roots: 
ehrlich, handgemacht, und immer 
mit großer Spielfreude.

Truck Stop „Schöne Bescherung 
2021“ wird präsentiert von: Good 
Times, Saloon, Musix & Country.de 
Am 27. November in Bad Orb - 
Konzerthalle 
und am 28. November in Gießen - 
Kongresshalle 
Veranstalter: Hypertension Music, 
www.truck-stop.de.
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WOHNUNGSMARKT
Suche Baugrundstück in 
Bad Orb, ab 500 m², ruhige 
Lage. Alternativ: Einfamilienhaus 
bis ca. 140 m² ggf. auch Abriss-
grundstück. Wir stehen beide in 
guten Arbeitsverhältnissen und 
unsere Bonität ist gesichert. Bei 
erfolgreicher Vermittlung mit 
Kaufabschluss zeigen wir uns 
sehr gerne erkenntlich.
Mobil: 0176 34306312.

SONSTIGES
Zeit für Veränderung, neu-
er Wirkungskreis gesucht. Ich 
möchte mich beruflich neu ein-
bringen. Mutig sein für etwas 
Neues was mich und mein Herz 

erfreut, etwas, dass meinen 
Interessen entspricht. Diese 
gelten den unterschiedlichen 
Bereichen in der Heilpraktiker 
Praxis und Naturheilkunde, Ener-
getische Heilweisen, Coaching, 
Mentoring, usw. Sind Sie auch 
mutig und bereit mich kennen zu 
lernen? Für weiteres schreiben 
Sie mir gerne eine Email:
sungate-twenty2@web.de.

Fünf schnurlose Telefone, 
Sinus A 207, auch als Erweite-
rungsapparat, neu, EUR 80,-, 
auch einzeln abzugeben,
Tel.: 06052 9278844.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Demontage
Verwertbares wird angerechnet

Beratung und
Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 7068558

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 7,50 EUR, 
jede Zeile mehr: plus 2,- EUR. 
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de 
sowie unter 06052 3405

Mein Blättche – PRINT, ONLINE, PODCAST
Und täglich aktuelle Nachrichten auf

www.mein-blaettche.de

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis
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Unsichere Lage in der Corona-Zeit:
Bad Orber Weihnachtsmarkt
vorsichtshalber abgesagt

Henrys Tour ergänzt den Tag der offenen Tür
Online und live die Henry-
Harnischfeger-Schule kennenlernen
Bad Soden-Salmünster (jc). „Die 
Henry-Harnischfeger-Schule plant 
ihren Tag der offenen Tür für Freitag, 
11. Februar 2022, und ergänzt ihr 
Kennenlern-Angebot aufgrund des 
steigenden Infektionsgeschehens 
erneut um Online-Führungen, für 
die sich interessierte Eltern mit ihren 
Kindern anmelden können“, erklärt 
die Schulleitung der Salmünsterer 
Integrierten Gesamtschule.

Sehr erfolgreich und zahlreich 
besucht seien die live kommentier-
ten Online-Führungen im letzten 
Schuljahr gewesen, so Julia Czech, 
Pädagogische Leiterin der Henry-
Harnischfeger-Schule.

„Wir möchten den vielen Schü-
lerinnen und Schülern der vier-
ten Klassen aus den umliegenden 
Grundschulen und unserer eigenen 
Grundstufe sehr gerne zeigen, was 
unsere Schülerinnen und Schüler 
ab Jahrgangsstufe fünf leisten und 
die Henry-Harnischfeger-Schule als 
einzige Integrierte Gesamtschule im 
mittleren und östlichen Main-Kinzig-
Kreis zu bieten hat“, so Julia Czech.

Das System der Integrierten Ge-
samtschule als „Schule für alle“ 
vereint die Bildungsgänge des 
Gymnasiums, der Realschule und 
der Hauptschule und arbeitet im 
Bereich der Hochbegabung sowie 
der Berufs- und Studienorientierung 
jahrzehntelang erfolgreich.

Ihr pädagogisches Konzept, die 
Ganztags- und Profilangebote so-

wie weitere Glanzlichter der Schule 
werden an folgenden Online-Be-
suchsterminen live vorgestellt:
• Samstag, 4. Dezember 2021, 
von 11 bis 12.30 Uhr
• Freitag, 14. Januar 2022, von 
18 bis 19.30 Uhr
• Donnerstag, 27. Januar 2022, 
von 19 bis 20.30 Uhr

Die Schule bittet um namentliche 
Voranmeldung für den Wunschter-
min unter Angabe der vollständigen 
Adresse, E-Mail-Adresse und Tele-
fonnummer unter folgender E-Mail-
Adresse: henrytour@hhs-live.de 
Im Anschluss erhalten die Online-
Gäste eine Anmeldungsbestätigung 
mit weiteren Angaben zum Ablauf.

„Auch auf unserer Homepage www.
hhs-online.de können Interessierte 
unsere Schule und unsere pädago-
gische Arbeit kennenlernen.

Durch unsere Online-Präsentation 

können wir zukünftigen Schülerin-
nen und Schülern sowie deren Eltern 
zeigen, wie wir digital miteinander 
an der Henry-Harnischfeger-Schule 
arbeiten“, erklärt die Schulleitung, 

freut sich auf zahlreiche Anmeldun-
gen und drückt weiterhin die Dau-
men für die Durchführung des Tages 
der offenen Tür am Freitag, 11. 
Februar 2022, von 17 bis 20 Uhr.

Das Team vom „Mein Blättche“ 
und „Printhouse Bad Orb“ bedankt sich
bei seinen Kunden und Lesern für das
entgegengebrachte Vertrauen im
vergangenen Jahr und wünscht
Frohe Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022!

Ralf Baumgarten mit
Jennifer Sahre
Sönke Kühlborn
und Edim Saracevic

Birkenallee 2a
63619 Bad Orb

Telefon 06052 3405
Mobil: 0172 6612032

Geöffnet: Mo., Di., Do, Fr.: 9 bis 13 Uhr sowie nach Vereinbarung
www.mein-blaettche.de / info@printhouse24.de

Frohe

Weihnachten!
Frohe

Weihnachten!

Bad Orb (mp). Die Werbege-
meinschaft Bad Orb meldet, dass 
der Weihnachtsmarkt auch dieses 
Jahr nicht stattfinden kann. „Wir 
müssen uns der aktuellen Situa-
tion beugen und bedauern sehr, 
den Markt absagen zu müssen“, 

sagt der Vorsitzende Michael 
Plagemann. „Es werden weiter-
hin Möglichkeiten gesucht – trotz 
der unsicheren Lage – die Altstadt 
von Bad Orb in weihnachtliche 
Atmosphäre zu bringen“, so der 
Vereinschef abschließend.
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... hier schreibt 
die Leserin ...

Zum Leserbrief von Herrn Wolf-
gang Witt:
„Ihr Artikel hat auf Veränderungen 
aufmerksam gemacht, die ganz ent-
scheidend für Erfolg oder Misserfolg 
für eine Stadt und Gewerbetreibende 
sein können. Man kann selbstver-
ständlich niemanden vorschreiben, 
wie man seine Lage verbessern kann. 
Man kann aber anraten, vorschlagen 
und evtl. Geistesblitze schaffen, wie 
es gelingen könnte, mehr aus dieser 
Stadt und mehr Kunden in die Läden 
zu bekommen, um mehr Umsatz zu 
erzielen. Was man dazu braucht, 
sind vorrangig großartige Ideen und 
finanzielle Möglichkeiten, d.h. Kredit 
von der Bank oder – falls möglich – 
der Familie aufnehmen oder an‘s 
„Eingemachte“ (Ersparnisse, Rück-
lagen für Notzeiten usw.) gehen, 
um loszulegen. Man muss also erst 
einmal investieren, um dann ernten 
zu können. Meine Eltern sagten 
immer zu uns vier Kindern: „Sich 
regen, bringt Segen!“ Es war auch 
stets mein eigenes Motto. So habe 
ich mich immer geregt, und zwar so 
lange, bis ich wieder Erfolg hatte. 
Kann etwas dauern, aber man muss 
hartnäckig sein. Mein Mann und ich 
haben das auch in unserer langjäh-
rigen Selbständigkeit erlebt. Schön 
renovierte Läden, Helligkeit, gute 
Lichtquellen, zauberhafte Dekoratio-
nen, die richtigen Artikel, Menschen, 

die sie auch gerne präsentieren, die 
Sensibilität für das Verkaufen und 
den Kunden – so kann ein echtes 
Kauferlebnis vermittelt werden, was 
für beide Seiten gewinnbringend 
ist. Wenn man sich beispielsweise 
die Wochenenden hier in Bad Orb 
anschaut, mit sehr viel Potenzial an 
Menschen, die doch nicht nur vor-
rangig am Spazierengehen, Essen-
gehen und am Kaffeetrinken interes-
siert sein könnten, sondern auch mal 
den Bummel durch die Hauptstraße 
oder besser Einkaufsstraße wagen 
wollen, um das eine oder andere 
Angebot an Warensortiment mitzu-
nehmen (wo kann man schon am 
Sonntag einkaufen), so glaube ich, 
dass hier noch viel möglich ist. Aber, 
was hat man mir zu Ohren getragen, 
es sei nicht attraktiv für viele Leute, 
weil wir keine schöne und anspre-
chende Fußgängerzone haben und 
viele Geschäfte – Verzeihung so der 
Volksmund – zu altbacken seien. 
Ohooooooo ... wann kommst du ... 
lang ersehnte, heiß ersehnte Fuß-
gängerzone? Also, die Politik ist hier 
gefragt und gefordert, um all‘ die Vo-
raussetzungen zu schaffen, dass Bad 
Orb wieder einen starken Aufwind 
erfährt, und zwar einen, der anhält. 
Ich wünsche allen Gesundheit, was 
Voraussetzung für alles im Leben 
ist, Mut zur Veränderung, Ausdauer, 
Zuversicht und Durchhaltevermögen. 
Bad Orb ist liebens- und lebenswert, 
da geht noch was!“
Rita Christl, Bad Orb

... hier schreibt 
die Leserin ...

Endlich wieder lachen dürfen! 
„Wenn der Vorhang zwei Mal 
fällt!“
„Oh wie überdrüssig sind wir die 
rhetorischen Kämpfe um Corona: 
Impfen, Boostern oder nicht? Angst 
vor Herzbeutel- oder Herzmuskel-
entzündung? Inzidenzzahlen sind 
plötzlich nicht mehr wichtig? Wem 
soll man glauben: den Wissenschaft-
lern oder denen, die alles besser 
wissen? Und plötzlich stehen da zwei 
Komödianten aus Franken auf der 
großen, in wechselndes buntes Licht 
eingetauchten Bühne des Bad Orber 
Konzertsaals: die begnadeten Ver-
wandlungskünstler Volker Heißmann 
und Martin Rassauer, zwei Garanten 
für pausenloses Lachen. Seit über 30 
Jahren gehören dem beliebten Duo 
„im Dienste der Lachmuskeln“ die 
Bühnen im In- und Ausland. Auch 
heute in Bad Orb haben sie keine 
Mühe die Lachmuskulatur aller in 
Schwung zu bringen. Sie lehren 
durch Anekdoten, Abenteuerberichte 
und einiges Durchgeknallte die Gäs-
te aus Nah und Fern, wie wohltuend 
Lachen sein kann. Sehr genau haben 
die beiden die „mondäne Kurstadt“ 

geprüft, manches belächelt, gar mit 
Spott belegt und immer wieder die 
Zustimmung für ihre Späße durch 
das Publikum erhalten. Wie be-
schwerlich die Anreise von Franken 
mit der Bundesbahn nach Bad Orb 
ist – erzählte Martin Rassau. Tröst-
lich aber, dass die Schienen für eine 
gute Verbindung von Bad Orb nach 
Frankfurt bereits lägen … Beifall 
erhielten besonders die bekannten 
Kult-Witwen „Waltraud und Marie-
chen“. Schon das bunte, wirklich 
„geschmackvolle“ Outfit von Marie-
chen brachte das Publikum zu hef-
tigem Beifall, besonders als sie keck 
ihre Boxershort mit gelben Entchen 
hervorblitzen ließ. 
Volker Heißmann (Mariechen) be-
wies, dass er nicht nur Komiker ist, 
sondern einen Bariton mit liebevoller 
Akzentuierung besitzt und durch 
weiches Timbre bei sanften Texten 
von Peter Alexander dessen Tonalität 
in Perfektion abbilden kann. Bereits 
als Knabe sang er im Kirchenchor 
und erfreute heute zum Abschluss 
mit Harald Juhnkes liebstes Lied „My 
Way“ – Das Publikum bedankte sich 
mit üppigem Beifall.
Lachen und weinen sind gleiche Ge-
fühle, also lache!“
Autorin Christina Klose, Bad Orb

Wiesbaden (HL/bmk). Um die Wert-
schätzung gegenüber den ländlichen 
Gastronomiebetrieben vor allem in 
der Corona-Pandemie zum Ausdruck 
zu bringen, hat Hessens Minister-
präsident Volker Bouffier gemeinsam 
mit dem neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden des DEHOGA Hessen, 
Steffen Ackermann, den Wettbewerb 
„Die besten Dorfgasthäuser in Hes-
sen“ gestartet. Er findet damit zum 
zweiten Mal nach der erfolgreichen 
Premiere in 2018/2019 statt. „Dorf-
gasthäuser fördern die regionale 
Identität, erhöhen die Lebensqualität 
in ländlichen Räumen und sind soziale 
Orte, an denen die Menschen sich tref-
fen. Überdies sind sie ein bedeutender 
Faktor für die regionale Wirtschaft“, 
betonte Ministerpräsident Bouffier.

„Die Dorfgasthäuser stehen stellver-
tretend für das, was uns auch in der 
Pandemie ausmacht: Gastfreund-
schaft, Zusammenhalt und Orte für 
unser soziales Zusammenleben“, be-
tonte der Vizepräsident des DEHOGA 
Hessen, Steffen Ackermann.

Den ländlichen Räumen kommt eine 
erhebliche Bedeutung als Lebens-, 
Erholungs- und Naturraum für die 
Menschen zu. Zudem stellen sie die 
Flächen der Lebensmittelproduktion 
und sind Standorte des wirtschafts-
starken Mittelstands. Rund 1.800 
klassische Gasthäuser, Dorfgaststät-
ten und Kneipen gibt es in Hessen 
im ländlichen Raum. „Insbesondere 
in den ländlichen Räumen spielt die 
Gastronomie eine wichtige Rolle als 
Treffpunkt, als Veranstaltungsort oder 
als Dorfmittelpunkt“, nannte Bouffier 

die Intention für den Wettbewerb. Teil 
der Auszeichnung werden eine Ur-
kunde, eine Plakette für das Gasthaus 
sowie die Aufnahme im Gastronomie-
führer „Die besten Dorfgasthäuser in 
Hessen“ mit einer Auflage von 30.000 
Stück sein.

Bewerben können sich alle Betriebe 
mit regelmäßigen Öffnungszeiten 
in ganz Hessen, ausgenommen sind 
kreisfreie Städte. Die Bewerbung auf 
www.dgh-hessen.de ist bis 1. Februar 
2022 möglich. Eine Jury aus Touris-
mus, Gastronomie und Vereinsleben 
ermittelt die Preisträger, die auf einer 
feierlichen Veranstaltung Anfang Mai 
2022 bekanntgegeben werden.

Bouffier: „Dorfgasthäuser fördern die regionale Identität“
Landesregierung und DEHOGA starten
Wettbewerb „Die besten Dorfgasthäuser“

Ministerpräsident Volker Bouffier mit Steffen 
Ackermann, Vizepräsident des DEHOGA.
Bildquelle: Hessische Staatskanzlei/Hirche

... hier schreibt 
die Leserin ...

Schottergärten
„Hallo Herr Schulze, ich kann Ihre 
Meinung nicht teilen. Wir haben doch 
schon genug Satzungen die nichts 
bringen. Warum immer noch mehr? 
Mir ist es egal welche Partei diesen 
Antrag stellt, ich bin der Meinung 
Erwachsene Menschen „ Sollten oder 
Können“ durch eigene Entscheidungen 
ihr Umweltbewusstsein zum Ausdruck 
bringen. Es muss nicht alles reglemen-
tiert werden. Wenn Sie glauben, viele 
Bürgerinnen und  Bürger würden sich 
das wünschen, liegt es doch an jedem 
selbst wie „Sie oder Er“ ihren Garten 
gestalten. Wie man auch in der großen 
Politik hört bemühen sich doch alle 
Parteien lautstark um die Umwelt.
Mit freundlichen Grüßen“,
Gisela Schmidt Bad Orb
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Am Donnerstag, 25. November:
Bürgerversammlung im Bürgerhaus

Wegen Wasserleitungsverlegung:
Einschränkungen bei der Zufahrt zum 
Dorfgemeinschaftshaus Lanzingen

„Mein Blättche“,
das Mehrwertmagazin.

Tagesaktuelle
Nachrichten immer auf
www.mein-blaettche.de

Das „Blättche“ -
schneller, als die

Konkurrenz erlaubt.

Biebergemünd (rf). Im Steg-
wiesenweg in Biebergemünd-Lan-
zingen haben die Arbeiten zur 
Verlegung von Wasserleitungen 
begonnen.
Die Verlegung der Versorgungs-
wasserleitung erfolgt von der Alten 
Hauptstraße aus in Richtung Brei-
tenborner Straße – in diesem Jahr 
voraussichtlich bis Stegwiesenweg 
Nr. 10. Die Arbeiten werden 2022 
fortgesetzt, sobald die Witterung 
es zulässt.

Anfang 2022 wird auch das Dorf-
gemeinschaftshaus Lanzingen eine 
neue Anschlusswasserleitung erhal-
ten. Die Zufahrt zu den Grundstü-
cken sowie zum Dorfgemeinschafts-
haus Lanzingen ist je nach Baufort-
schritt entweder aus Richtung Alte 
Hauptstraße oder aus Richtung 
Breitenborner Straße möglich. 
Die Gemeinde Biebergemünd be-
dankt sich bereits jetzt für das 
Verständnis der Anwohner für die 
Verkehrsbehinderungen.

Wächtersbach (jd). Pan-Europäi-
sches Kulturgut rund um Weihnach-

Freitag, 17. Dezember, Kath. Kirche Wächtersbach:
Duo Cassard: Pastorale – Europäische 
Weihnachtsmusik

ten lassen Christoph Pelgen und 
Johannes Mayr erklingen. Mit den 
alten Melodien aus Deutschland, 
Frankreich, Schweden und Spanien 
zelebrieren sie eine Hymne an die 
Nacht aller Nächte. Und auch ihre 
im alten Stil neu komponierten Lie-
der fügen sich als Hirtenweisen mit 
tänzerischer Leichtigkeit nahtlos in 
das Pastorale-Programm ein.
Das Konzert beginnt am Frei-
tag, 17. Dezember, um 19 Uhr 
in der Katholischen Kirche in 
Wächtersbach.
Ein vielseitiges Instrumentarium 
sowie die Stimmen erzeugen eine 
Klangfülle, als stünde ein ganzes 
Orchester auf der Bühne. Ein elek-
trisierendes Gloria in Excelsis Deo!

Wächtersbach (WB/mg). Die 
nächste Bürgerversammlung der 
Stadt Wächtersbach ist am Don-
nerstag, 25. November, um 19 Uhr 
im Bürgerhaus Wächtersbach, Hein-
rich-Heldmann-Halle, Großer Saal. 
Hierzu lädt Stadtverordnetenvor-
steher Jan Volkmann herzlich ein.

Diese Versammlung dient der 
Unterrichtung der Bürger über 
wichtige Angelegenheiten der Stadt. 
Eine feste Tagesordnung ist nicht 
vorgesehen. Es sollen Berichte über 
bedeutsame Angelegenheiten der 
Stadt gegeben werden und Fragen 
der Bürger an den Stadtverordne-
tenvorsteher, die Ortsbeiräte, den 
Magistrat sowie Fraktions- und 
Ausschussvorsitzende beantwortet 
werden.

Der Bürgermeister möchte beson-
ders über das Schlossumfeld sowie 

Johannes Mayr – Akkordeon, Ny-
ckelharpa, Orgel, Gesang 
Christoph Pelgen – Gesang, Dudel-
säcke, Gitarre, Bombarde 
www.duo-cassard.de
Veranstalter ist der Kleinkunstkreis 
„Märzwind“. Bei den Veranstaltun-
gen des Vereins gelten die aktuellen 
AHA-Regeln (MKK-Seite), insbeson-
dere die 3-G-Regel (geimpft/ge-
nesen/getestet). Eine namentliche 
Voranmeldung wird erbeten unter 
ticket@maerzwind.de oder bei der
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Wächtersbach, Obertor 5,
wo auch Tickets zum Vorverkauf 
bereit liegen. Darauf weist Jörg 
Dewald von „Märzwind“ hin
(www.maerzwind.de).

die ärztliche Versorgung informie-
ren. Es können darüber hinaus alle, 
die BürgerInnen interessierende 
Themen angesprochen werden.

Stadtverordnetenvorsteher Jan 
Volkmann: „Ich würde mich freuen, 
wenn Sie diesen Abend zu Ihrer 
Information nutzen und zahlreich 
erscheinen.“

Stadt bittet um Verständnis
Senioren-Feiern 
abgesagt
Wächtersbach (WB/esh). Die ge-
planten Senioren-Weihnachtsfeiern 
der Stadt Wächtersbach müssen lei-
der auch in diesem Jahr wieder ab-
gesagt werden. „Es ist keine leichte 
Entscheidung“, so Bürgermeister An-
dreas Weiher, „aber mit Rücksicht auf 
die Senioren und auch auf das me-
dizinische Personal, das jetzt wieder 
durch zunehmende Bettenbelegung 
überlastet sein könnte, verzichten 
wir auch in diesem Jahr wieder auf 
die Senioren-Weihnachtsfeiern. Wir 
bitten hierfür um Verständnis.“
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Pflege bedeutet 
mehr als nur 
die Schwester 
am Morgen!

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99

Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (wh). Zu ihrem Jahres-
rückblick (inklusive Bilderschau) 
trafen sich die Senioren in dem 
komplett besetzten neuen Raum 
(ehemals Kegelbahn) im Hotel 
Weidenau. „Die Veranstaltung fand 
unter strikter Einhaltung der 2G-Be-
dingungen statt und die Senioren 
verdienen ein Lob über ihr vorbild-
liches Verhalten“, so Organisator 
Wilfried Herold.

Vor Beginn der Coronapandemie 
fanden 2020 noch zwei Veran-
staltungen der damaligen TV-Se-
nioren statt – der Neujahrsempfang 
und Krebbelnachmittag. Danach 
konnten „Coronabedingt“ keine 
Veranstaltungen mehr stattfinden. 
Nachdem der Turnverein im Som-
mer die Seniorenabteilung aufgelöst 
hatte, übernahmen Wilfried und 
Ursula Herold die Betreuung und 
organisierten 2021 zwei Fahrten 
zur BUGA und zum Modehaus Adler. 

Die Freude der Senioren, sich nach 
so langer Zeit wieder einmal zu 
treffen, war groß. Die Bilderschau 
(ergänzt durch ein Video von Nor-
bert Hartmann über die BUGA) fand 
großen Anklang.

Eine gute alte Tradition übernimmt 
übrigens auch die aktuelle Se-
niorengruppe: Sie stellt durch eine 
Spende sicher, dass Kinder der 
„Gebenden Hände“ ein kleines 
Weihnachtsgeschenk erhalten. 
„Dafür wird der gleiche Betrag wie 
in den vergangenen Jahren zur 
Verfügung stehen“, so Wilfried und 
Ursula Herold.

Wenn möglich, soll am Montag, 
13. Dezember, eine Weihnachts-
feier stattfinden. In einer sicher 
nicht repräsentativen kurzen Um-
frage erklärten sich die Senioren 
bereit, bei einer Verschärfung der 
2G-Regel (zusätzlicher Test) dies zu 
akzeptieren.

Freude auf ein Wiedersehen nach langer Pause
Gutes tun bei Kaffee und Kuchen:
Spende für Kids der Gebenden Hände

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 668“/ 11. Dezember: 

Donnerstag, 2. Dezember, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 669“/ 25. Dezember: 
Donnerstag, 16. Dezember, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 670“/ 8. Januar 2022: 
Donnerstag, 30. Dezember, 12 Uhr!

ANZEIGEN- UND 

REDAKTIONS
SCHLUSS

ANZEIGENSCHLUSS

WEIHNACHTSAUSGABEN:

Biebergemünd (rf). Zum Volks-
trauertag fanden in Biebergemünd 
mehrere Gedenkfeiern in den Orts-
teilen statt. An den Ehrenmälern in 
Bieber, Kassel und Wirtheim wurde 
den Opfern von Gewalt und Terror 
gedacht. Bürgermeister Manfred 
Weber war bei den Gedenkfeiern 
in Bieber und Wirtheim mit einer 
Ansprache vertreten und legte einen 
Kranz nieder. Der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung, Markus Heim, 
hielt am Ehrenmal vor der Kirche in 
Kassel ebenso eine Ansprache und 

legte einen Kranz nieder.
Die Veranstaltungen wurden in 
Bieber musikalisch umrahmt von 
den Biebertaler Musikanten, in 
Kassel vom Stammorchester der 
Original Kasseler Musikanten und 
in Wirtheim vom Kirchenchor Cäcilia 
Wirtheim. Abordnungen der Vereine 
sowie Vertreter der Kirchengemein-
den nahmen ebenso an den Feiern 
teil. Zudem wurden Textbeiträge 
zum Thema von Schülerinnen und 
Schülern der Alteburgschule aus-
gearbeitet und vorgetragen.

Am Volkstrauertag Kränze nieder gelegt
Gedenkfeiern in den Ortsteilen
Bieber, Kassel und Wirtheim

Mitwirkende bei der Gedenkfeier am Kasseler Ehrenmal
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Erna Engel
* 10. 3. 1937    † 22. 10. 2021

Immer, wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen, 
so, als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die ihr Mitgefühl in Schrift, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten 
und unsere liebe Mutter und Oma 
zur letzten Ruhe brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Toni, Regina, 
Stephan und Mandy

Danke

sagen wir allen, die Bernhard im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten,
mit ihm fröhliche und ernste Stunden verbrachten,
die in stiller Trauer mit uns fühlten
und ihre Verbundenheit auf vielerlei Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Wir danken allen sehr herzlich:
Claus und Margarete
Christa, Ulla und Norbert
mit Familien
Irene Seber

Bad Orb, im November 2021

Bernhard
Sieverding

* 29. 8. 1951   † 19. 10. 2021

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Sa., 27. 11.: 16.30 Uhr, Advents-
vesper in St. Martin, Ökumenisch
So., 28. 11.: 10 Uhr, Adventsgot-
tesdienst, Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 5. 12.: 10 Uhr, Familiengottes-

dienst, Nikolaus
Wochenprogramm bis 5. 12. (Alle 
Veranstaltungen im M.-Luther-Haus)
Kantorei: Mo., 20 Uhr
Seniorentreff mit Spiel: Di., 30. 
11., 9 Uhr
Besuchsd.: Mi., 24. 11., 15.30 Uhr
Tanz mit: Do. 15 Uhr

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 19. Dezember
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 28. 11., 1. Advent, Gottes-
dienst mit Abendmahl um 9.15 Uhr
So., 12. 12., 3. Advent, ökume-
nischer Gottesdienst um 18 Uhr, 
Friedenslicht der Pfadfinder
So., 19. 12., 4. Advent, Gottes-
dienst um 9.15 Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 28. 11., 1. Advent, Gottes-
dienst mit Abendmahl um 10.45 
Uhr
So., 19. 12., 4. Advent, Gottes-
dienst um 10.30 Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 5. 12., 2. Advent, Nikolaus, 
Gottesdienst mit Abendmahl um 
10.30 Uhr
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen.

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen.“
Sa., 27. 11., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 1. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 4. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 8. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 11. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 15. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 18. 12., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Uwe Walter
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Main-Kinzig (MKK/fw). Um die 
hausärztliche Versorgung im Main-
Kinzig-Kreis zu sichern und auf eine 
breitere und nachhaltige Basis zu 
stellen, setzt der Main-Kinzig-Kreis 
in Kooperation mit dem Allgemein-
medizinischen Weiterbildungsverbund 
Main-Kinzig auf die Stärkung der Wei-
terbildung im Bereich Allgemeinme-
dizin. Die Kooperationspartner wollen 
dabei gemeinsam daran mitwirken, 
dass genug Allgemeinmediziner im 
Main-Kinzig-Kreis ausgebildet und 
in der Region tätig werden. Letztlich 
soll die ambulante hausärztliche 
Versorgung der Bevölkerung lang-
fristig flächendeckend sichergestellt 
und verbessert werden. Nun haben 
vier neue Weiterbildungsassistenten 
ihre Arbeit aufgenommen, die für 
die Dauer ihrer Weiterbildung in den 
Main-Kinzig-Kliniken angestellt sein 
werden.
„Damit werden insgesamt sieben 
Ärzte und Ärztinnen im Verbund be-
treut, von denen vier diesen Herbst 
ihre Weiterbildung gestartet haben. 
Als Hausärzte von morgen helfen sie, 
dort die Versorgung der BürgerInnen 
aufrechtzuerhalten, wo sie dringend 
benötigt wird. Als Kooperationspartner 
im Verbund möchten wir dafür gute 
Weichen stellen und unterstützen mit 
unserer Koordinationsstelle im ge-
samten Weiterbildungsprozess“, sagt 
Gesundheitsdezernentin Susanne 
Simmler.
Zum Beginn der Weiterbildung fand 
ein Fortbildungsabend mit den Men-
toren statt, also Vertretern der ambu-
lanten vertragsärztlichen Versorgung, 
den Klinikärzten als Vertreter der 
Main-Kinzig-Kliniken, der Koordina-
tionsstelle des Main-Kinzig-Kreises 
sowie den Weiterbildungsassistenten.
Dieser Fortbildungsabend in lockerer 

Runde wurde von der Koordinations-
stelle im Kreis um Julia Fock organi-
siert. „Dieses erste Kennenlernen zum 
Auftakt ist gut angenommen worden, 
verbunden mit einem unterhaltsamen 
Impulsvortrag und guten Gesprächen. 
Zukünftig wird es mehrmals im Jahr 
Fortbildungsabende geben, die nächs-
ten voraussichtlich im Frühjahr. Dazu 
sind alle Verbundpraxen, Mentoren, 
Weiterbildungsassistenten sowie die 
Ärzte der Main-Kinzig-Kliniken ein-
geladen“, erklärt Julia Fock.
Die Zusammenarbeit zwischen der 
Gesundheitskoordination des Main-
Kinzig-Kreises und dem Weiterbil-
dungsverbund trage aus Sicht von 
Simmler und Fock bereits erfolgreich 
Früchte. Im Rahmen des Projekts 
„Re-Start Weiterbildungsverbund“, ge-
startet Ende 2020, finden regelmäßige 
Treffen statt, um die Projektschritte 
abzustimmen. Dazu werden eine neue 
gemeinsame Webpräsenz und Werbe-
material für den Weiterbildungsver-
bund entstehen. Parallel dazu läuft 
eben auch die Weiterbildung der 
Medizinerinnen und Mediziner.
In Kooperation mit den MK-Kliniken, 
dem Hausärzteverband und dem 
Ärztenetz Spessart wurde der All-
gemeinmedizinische Weiterbildungs-
verbund Main-Kinzig bereits vor zwölf 
Jahren gegründet. Aktuell wurden 
im Verbund mehr als 15 Weiterbil-
dungsassistentinnen und -assistenten 
ausgebildet, von denen die meisten 
im Main-Kinzig-Kreis geblieben sind.
Weiterhin können sich Medizin-
studentinnen und -studenten sowie 
Ärztinnen und Ärzte für das Weiter-
bildungsangebot bewerben. Interes-
sierte wenden sich per E-Mail an Julia 
Fock: julia.fock@mkk.de. Mehr Infos 
gibt es über www.verbund-weiterbil-
dung-allgemeinmedizin.de.

Ziel: Die hausärztliche Versorgung stärken
Kooperationspartner begrüßen vier 
neue Weiterbildungsassistenten

Sieben MedizinerInnen
nehmen an der Weiterbildung teil. 

Radio hören war 
GESTERN.

Den Erfolgs-Podcast „WALK-MÄN – 
Gesund leben in Bewegung“ findet 
man direkt im Podcast-Player (unabhängig 
z.B. vom mobilen Endsystem direkt über 
den Browser) auf unseren Homepages 
www.mein-blaettche.de,
www.walkmaen.de sowie auf allen 
Podcast-Plattformen von Apple, Spotify, 
Deezer, Audible und Co. 

Podcast - Was ist das? 
Definition und Bedeutung
Ein Podcast enthält eine Sammlung von 
einzelnen Medienbeiträgen (Episoden), 
also Audio- oder auch Video-Dateien, die 
von Hörern durch den RSS-Feed abonniert 
werden können. Einen Podcast zeichnet 
aus, dass Folgen heruntergeladen werden 
können und sie dem Abonnenten so jeder-
zeit Offline zur Verfügung stehen.

Walk-Män-Podcast Nr. 83:
Anita Maas ist Apothekerin, Heilpflanzenkundige und 
ausgebildete Schamanin in der Tradition der Q’eros 
(Peru). Seit 2015 gibt sie das „MAAS-MAGAZIN für 
ein bewusstes und erfülltes Leben“ heraus. Mit ihrer 
schamanischen Arbeit und in Natur-Coachings begleitet sie 
Menschen auf dem Weg zu sich selbst. In ihrem Coaching-
Kalender „Walk in Beauty“ stellt sie monatliche Impulse 
zusammen, „die dich deinem Leben in Schönheit näher 
bringen. Denn wahre Schönheit kommt von innen“.

Walk-Män-Podcast Nr. 82:
“Vorsitzender im Diabetes-Hilfe Nürnberg e.V. 
und Vater“ – so beschreibt sich Frank Schmittlein, der 
von sich selbst (scherzhaft) behauptet, er habe ein Helfer-
Syndrom. Der IT-Experte leitet im bayerischen Nürnberg 
die dortige Diabetes-Hilfe. Im Podcast-Gespräch berichtet 
der Vater eines an Diabetes Typ 1 erkrankten Jungen über 
seine Erfahrungen, Lernprozesse und die schwierige Auf-
gabe, einen derart wichtigen Verein in der Zeit von Corona 
am Laufen zu halten. Ein weiteres Hobby des rührigen 
Bayern: Online in einer WordPress-“Sprechstunde“ anderen Homepage-Bastlern beim 
Bewältigen ihrer Probleme helfen.

Walk-Män-Podcast Nr. 81:
“Vegan Asses of Rock‘n‘Roll“ mit Franky und Tanja 
Laux. Rock‘n‘Roll ist ihr Leben – und das möglichst auf den 
Live- und Open-Air-Events in deutschen Landen. Unterwegs 
sind die beiden am liebsten mit ihrem stilechten Wohnmo-
bil. Damit entspricht das Pärchen schon fast dem Bild, das 
der Betrachter vom stilechten Bilderbuch-Rock‘n‘Roller hat.
Aber auch nur fast. Denn wenn die Nachbarn auf dem 
Festival-Grillplatz sich zur Stärkung ein Steak auf den Grill 
klopfen, freuen sie sich auf die vegane Alternative.

Walk-Män-Podcast Nr. 80:
Almut Boller und die KurVISION. Die Geschäftsfüh-
rerin des Hessischen Heilbäderverbandes HHV erläutert in 
dieser Episode, was sie und ihre Kollegen sich von einer 
erstmaligen Definition des Begriffes Kur versprechen. 
Außerdem erfahren die HörerInnen in diesem Gespräch 
zwischen Almut Boller und Ralf Baumgarten, welche neuen 
Projekte sich die Heilbäderfamilie dafür ausgesucht hat und 
woher Wiesbaden seinen Namen hat.

Walk-Män-Podcast Nr. 79:
Antonia Schäfer ist Vegane Ernährungsberaterin (zerti-
fiziert). Sie hat sich Großes vorgenommen und möchte die 
Hotellerie und Gastronomie für das Thema „Vegan“ sensi-
bilisieren und dabei helfen, eine Erweiterung des Angebots 
für die Gäste zu erreichen bzw. den kompletten Umstieg auf 
die vegane Küche zu erleichtern. Sie meint selbstbewusst: 
„Wenn auch Sie möchten, das Ihr Hotel von Veganer:innen 
geliebt wird und sich von dem Ihrer Mitbewerber:innen 
abhebt, dann sind Sie bei mir als Expertin genau richtig!“ 

Walk-Män-Podcast Nr. 78:
So sieht für Jürgen Zwickel ein gemütlicher Grillabend 
im Kreise der Familie aus: Man plaudert und genießt das 
Essen und plötzlich ist man sich einig, eine in dieser Form 
noch nicht dagewesene Familien-Radtour zu unternehmen. 
Zu Dritt 1.000 Kilometer für einen guten Zweck strampeln 
und das im Zeitlimit von nur 48 Stunden – eine deftige 
Aufgabe für die drei Franken. Und damit sich das Strampeln 
lohnt, müssen reichlich Höhenmeter auf einem knackigen 
Rundkurs für eine guten Zweck eingebaut werden.


